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Zweites Blatt .

Deutſche Päpſte .
Die Frage , ob nach dem Ableben des greiſen Mannes , der

augenblicklich in dem ewigen Rom die dreifache Tiara trägt , wohl
ein Deutſcher den Stuhl Petri einnehmen werde , hat in der letzten

Zeit in nicht geringem Maße die Oeffentlichkeit beſchäftigt . Da

lohnt es ſich gewiß der Mühe , den Reigen derer zu durchmuſtern ,
die gleichfalls trotz ihrer deutſchen Abſtammung dieſer Würde

theilhaftig geworden ſind . Etwa dreihundert Statthalter Chriſti

ſind bisher in den Annalen des Pontifikats verzeichnet , und unter

dieſen gibt es eigentlich nur ſieben , an deren deutſcher Abkunft
kein Zweifel gehegt werden kann . Der erſte derſelben war Brund

aus dem Geſchlechte der Herzöge von Kärnthen . Zu dieſer Würde

gelangte er zu einer Zeit , da das Papſtthum jeglicher Hoheit und

Selbſtſtändigkeit bar geworden war . Eigentlich lag die Herrſchaft
über Rom und ſomit auch über einen Theil der Chriſtenheit da⸗

mals in den Händen einiger einflußreichen Adelsfamilien , die

nach dem Gutdünken oder , wenn andere Hilfsmittel fehlſchlugen ,
durch Dolch und Gift den Stuhl Petri beſetzten . Brund von

Kärnthen gewann zuerſt wieder dem Papſtthum Anſehen und

Einfluß zurück . Als Gregor V. beſtieg er den Stuhl Petri ,
ſittenrein in ſeinem Lebenswandel , klug in ſeinen Entſchlüſſen ,

machtvoll in ſeinem Wirken . Das Streben Hugo Capets , der

4 Wben damals in Frankreich eine eigene gallikaniſche Kirche zu

gründen trachtete , wußte er zu durchkreuzen . Eine Empörung ,
die Crescentius , ein anderer Enkel jener berüchtigten Theodora ,
im Bündniß mit einer Clique römiſchen Adelsfamilien gegen ihn

anzettelte , wurde kraftvoll mit Hilfe deutſcher Truppen zum

Schweigen gebracht . Crescentius und mit ihm zwölf Häupter
des Aufruhrs endeten auf dem Schaffot , und das deutſche

Schwert trug den Sieg davon über römiſche Ränke . Auch ſonſt
erwies ſich Gregor V. als eifrigen Förderer der Intereſſen ſeines

Heimathlandes . Er war es , der Adalbert , den Biſchof von Prag ,

dazu veranlaßte , den heidniſchen Preußen im fernen Nordoſten
die Heilslehre zu verkünden ; das große Kulturwerk , das damals
unter unſäglicher Mühe und mit ſo vielem Blute erreicht wurde

— dieſem erſten deutſchen Papſte iſt es zu danken . Dabei

herrſchten zwiſchen ihm und Otto III . ununterbrochen die herz⸗

lichſten Beziehungen . Niemals verſuchte Gregor V. das Ponti⸗

fikat über die Kaiſerwürde zu ſtellen oder auch nur den uralten

Einfluß zu löſen , den das heilige römiſche Reich deutſcher
Nation nach verbriefter Ueberlieferung auf den römiſchen Pontt⸗

Da man in der Cäſarenſtadt

den gerechten kräftigen Mann weder ducken noch verderben konnte ,

ſuchte man ſich ſeiner wenigſtens zu entledigen . Als Otto III .

wieder nach Rom kam , weilte ſein kreuer Gregor nicht mehr unter

den Lebenden . Am 18 . Februar 999 hatte er plötzlich ſeinen

Geiſt ausgehaucht , und die Fama behauptete , daß er an Gift

geſtorben ſei .
Der zweite Papſt deutſcher Abkunft war Suidger , Biſchof

von Bamberg , der als Clemens II . den Stuhl Petri beſtieg . Wie⸗

der war das Pontifikat in die frühere Verworfenheit und Ohn⸗

macht geſunken . Als König Heinrich III . im Jahre 1046 ſeinen

Römerzug unternahm , fand er nicht weniger als drei Päpſte
vor , die ſich auf jede nur denkbare Weiſe untereinander befehde⸗
ten . Heinrich ſetzte ſie ab und verlieh ſeinem deutſchen Biſchof
die betreffende Würde , indem er ſich gleichzeitig von der Be⸗

völkerung Roms eidlich das Verſprechen geben ließ , daß ſie nie⸗

mals gegen ſeinen Willen Jemanden zum Papſt wählen würden .

Clemens ſelber führte ganz ſo , wie es ſein hoher Schützer , der

nunmehr zum Kaiſer gekrönte Heinrich , erwartet hatte , in die

ſittlich verwilderte Siebenhügelſtadt deutſche Zucht und Ehrbar⸗
keit ein . Wieder herrſchte das Germanenthum über die Kirche ,
und das Pontifikat begann von Neuem einen günſtigen Einfluß

auf den Klerus auszuüben . Zumal ging Clemens dem gewiſſen⸗

loſen Schacher mit Pfründen , der ſogenanten Simonie , hart zu

Leibe . Welches Vertrauen man zu dieſem deutſchen Papſte hatte
und eine wie ergreifende Umgeſtaltung der Kirche überhaupt man

von ihm erhoffte , das geht aus einem Sendſchreiben hervor , das

ein ihm gleichgeſinnter Geiſtlicher dankbaren Herzens an ihn er⸗

ließ . Eine charakteriſtiſche Stelle daraus lautet folgendermaßen :

„ Dich gab uns der allmächtige Gott an ſeiner Statt gleichſam

zur Nahrung ; mit Dir waffnete er ſeine Kirche wider alle An⸗

griffe ihrer Feinde . Suche daher , heiligſter Herr , die jetzt ge⸗

ſchmähte und mit Füßen getretene Gerechtigkeit wieder aufzu⸗

richten ; handhabe ſo ſtrenge die Kirchenzucht , daß der Hochmuth
der Ruchloſen zu Falle komme , immer mehr erſtarke der De⸗

müthigen Hoffnung auf den Sieg des Guten . “ Leider war es

Clemens nicht lange beſchieden , in der von ihm angeſtrebten Rich⸗

tung fortzuwirken . Schon im Oktober 1047 ſchied er aus dem

Leben . Wie er ſeine deutſche Gemüthsart allzeit offenkundig

bethätigte und ſich ſtets und freudig dazu bekannte , ſo wollte

auch er in heimathlicher Erde beſtattet ſein . Im Dom zu Bam⸗

berg ruhen ſeine Gebeine — das einzige Grab eines Statthalters

2 515 das überhaupt auf deutſchem Boden angetroffen

wird .

Peppo , Biſchof von Brixen , war der dritte Papſt deutſcher
Hrkunft . Er wurde gleichfalls unter dem Einfluſſe Kaiſer Hein⸗

rich III . auf den Stuhl Petri geſetzt , ſtarb aber bereits , nachdem

er nicht ganz vier Wochen dieſe Würde innegehabt . Auch er ſoll

durch Gift beſeitigt worden ſein . Sein Nachfolger war als

vierter in der Reihe der deutſchen Päpſte Graf Brund von Nord⸗
au , den die Geſchichte als Leo IX . kennt . Aus elfaſſiſchem

Adel entſproſſen und dem Herrſcherhauſe

Mittwoch 14 . September 1698 . W

ſelber nahe verwandt ,

hatte er in noch jungen Jahren den biſchöflichen Stuhl von Toul
in Lothringen beſtiegen . Schlicht in ſeinem Weſen und demüthig

in der Geſinnung , weigerte er ſich zuerſt entſchieden , dem Ruf ,
den ſein Kaiſer an ihn gelangen ließ, Folge zu leiſten . Allein
es galt , dem Cliquenweſen jener römiſchen Adelsfamilien , die

ſeit Jahrtauſenden das Pontifikat als Monopol betrachteten,
einen Damm zu ſetzen ; es galt , der Chriſtenheit zu beweiſn , daß

das Germanenthum auch in kirchlicher Hinſicht den übrigen
Nationen nicht nachzuſtehen brauche . Solchen Vorſtellungen

gegenüber konnte der gerechte Sinn des deutſchen Biſchofs nicht
verſchloſſen bleiben . Die geſammte Veranlagung ſeines Weſens

erhellt ſchon daraus , daß er nicht in feſtlichem Aufzuge Rom be⸗

trat , ſondern im Pilgergewande , barfuß , als Büßer . Auch
Leo IX . brachte das Deutſchthum innerhalb der römiſchen Ver⸗

worfenheit und Sittenverwilderung zu Anſehen und Ehre . Das

Pontifikat ſelber befand ſich in der ſchwierigſten politiſchen Lage .

Während es ſich auf der einen Seite ſeines grimmigſten Wider⸗

ſachers , jener vorhin geſchilderten römiſchen Adelsclique , zu er⸗

wehren hatte, mußte es vor den Thoren mit einem kühnen , ſtar⸗
ken Feinde , den Normannen , kämpfen . Leo gerieth ſogar in die

Gefangenſchaft derſelben , aber ſelbſt dieſe wilden Schaaren wußte
er durch ſeine echte Frömmigkeit , die Lauterkeit ſeiner Geſinn⸗

ung und die Tüchtigkeit ſeines Weſens ſo für ſich einzunehmen,
daß ſie ihn mit dr größten Ehrfurcht behandelten . Er ſtarb
den 19 . April 1054 , eine der lauterſten Geſtalten , die je das

Papſtthum hervorgebracht , von nachhaltigem Einfluß auf die

Entwickelung desſelben trotz der politiſch überaus troſtloſen Lage ,

in der ſich damals das Pontifikat befand , und der verhältniß⸗

mäßig knappen Spanne Zeit , die er als Statthalter Chriſti
dieſes hohen Amtes walten konnte .

Graf Eberhard von Caln , Biſchof von Eichſtädt , wurde
vom Kaiſer zum Nachfolger Leos beſtimmt . Als Papſt führte

er den Namen Viktor II . , in Geſinnung hielt er treu zu Kaiſer
und Reich . So wandelte er ganz in den Bahnen Leos IX . ver⸗

mochte aber ſeine edlen Pläne nicht eben zur Wirkung zu bringen ,
da er ſchon im Juli 1058 aus dem Leben ſchied . Friedrich von

Lothringen , Abt des berühmten Kloſters Monte Caſſino , war

als Stephan IX . Viktors Nachfolger . Bemerkenswerth iſt , daß
er nicht etwa von dem Oberhaupte des heiligen römiſchen Rei⸗

ches deutſcher Nation , ſondern von Rom ſelber auf den Stuhl

Petri berufen wurde . Auch er wandelte in dem Pfade , den

ſeine deutſchen Vorgänger angewieſen , aber auch er ſtarb bald

darauf . Und wiederum erwählte die Mehrzahl der Kardinäle

zu ihrem Oberhaupt einen Deutſchen , Gerhard , den Nachkom⸗
men eines burgundiſchen Geſchlechtes . Er trug die Tiara vom

Januar 1059 bis zum Juli 1061 . Mit ihm ſank der letzte der
deutſchen Päpſte in das Grab , wenn man nicht etwa den Hol⸗
länder Hadrian VI . , der im Jahre 1522 das Pontifikat erlangte ,

gleichfalls dahin rechnen will . Auch bei einigen anderen Päpſten

mag die Abſtammung hin und wieder ſchwanken ; allein bei jenen
oben genannten ſieben Männern iſt ſie geſchichtlich verbürgt und

auch durch die Geſinnung erwieſen . Sie ſind leuchtende Erſchein⸗

ungen in einer Umgebung , von der man nicht immer ohne Be⸗

dauern den verhüllenden Vorhang fortziehen mag .

Vor Allem vergaßen ſie niemals , daß ſie Deutſche ſeien ;
das Wohl ihrer eigentlichen Heimath lag ihnen nicht minder am

Herzen als dasjenige der Kirche , die in ihre Obhut geſtellt war .

Mit Genugthuung wird der Deutſche jene Worte leſen , die Ama⸗

tus , der ehrwürdige Mönch von Monte Caſſino in ſeiner Ge⸗

ſchichte der Normannen geſchrieben : „ Ich werde “ ſagt er , „jetzt

nicht mehr von den Nachfolgern der Päpſte berichten , denn die
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iſt von Rom gewichen , ſeitdem die Deutſchen ausgegangen

ſin 5h

Die badiſchen Maler
auf der diesjährigen Münchener Kunſtausſtellung

im Kgl . 9
II .

oe . Wie bereits hervorgehoben , hat die ſog. Figurenmalerei in

Karlsruhe einen neuen Aufſchtoung genommen und das Wirken Fer⸗

dinand Kellers die jüngere Generation auf dieſem Gebiete immer

mehr befruchtet . Beſonders iſt es die Portraitmalerei , die ſich , wie

eine Reihe überraſchend intereſſanter Arbeiten beweiſt , in unſerer

Landeshauptſtadt zu neuer Blüthe entfaltet hat . Dieſe Kunſt wird

daſelbſt in durchaus eigenartiger , moderner Weiſe geübt . Das colo⸗

riſtiſche Element wird mit aller Stärke betont . Kein nachträgliches
Ausmalen einer zu Grunde gelegten Zeichnung , ſondern ein volles

Nachempfinden und Wiedergeben der e Erſcheinung in

ihrer Lichtſtimmung und Farbigkeit macht ſich dieſe neue Richtung zur

Aufgabe . Dabei läuft keinerlei falſche Nachahmung alter Kunſt ,

die in ihrer Art doch nicht zu erreichen iſt , unter , ſondern es ſpricht

ſich ein ganz beſonderer coloriſtiſcher Zug darin aus , der durchaus

modern iſt . Bei dieſer Selbſtſtändigkeit treten allerdings auch

mancherlei Schwächen zu Tage , z. B. nervöſe Ueberzartheit der Farbe
oder Vernachläſſigung des Charakteriſtiſchen in der Zeichnung . Dieſe

Kunſt legt hauptſächlich Werth auf eine feine , poeſievolle Stimmungs⸗

malerei , die in ihrer Art jedoch wahr und damit auch berechtigt iſt .

Der Hauptvertreter dieſer Richtung iſt Caſpar Ritter , ein

Künſtler von immer mehr ſich ausſprechender Eigenart . Seine ſen⸗
ſitive , feinfühlige Natur weiß beſonders im weiblichen Bildniß reiz⸗

vollſte Farbengedichte zu geben und eine Poeſie zu entfalten , die vor

Allem den Licht⸗ und Farben⸗Zauber der Erſcheinung in ſeltenen ,

ſchönen Stimmungen mit auserwählter Kunſt feſthält .

Die auf der diesjährigen Ausſtellung befindlichen weiblichenPortrafts
des Künſtlers ſind neue Beweiſe hierfür und zeigen bei intenſipſter

Klarheit der Töne eine duftige Zartheit der Farben , die auf ' s An⸗

ziehendſte wirkt . Am Feinſten in der Stimmung erſcheint jedenfalls

ein in bläulichem Ton gehaltenes , in Paſtell gemaltes Damenbildniß ,

während das auch in Mannheim ausgeſtellt geweſene Portrait der

Gattin des Künſtlers am Klarſten in der Ausführung und ein

Phantaſiebild „ Blumen “ das harmoniſch farbenreichſte iſt . Weniger
läßt ſich das männliche Portrait zur Enkfaltung von ſolchem Farben⸗

und Stimmungsreiz heranziehen . Hier bleibt doch die markige

Kraft des Ausdrucks unerläßlich . Dennoch iſt Ritter ' s Portrait
Kuno Fiſchers ein reſpektables Werk , fein in Ton und gut aufge⸗

faßt , wenn auch das Charakteriſtiſche nicht mit aller Schärfe zur

Ausſprache gelangte . Einen meiſterhaft herausgearbeiteten , colo⸗

riſtiſchen Effekt zeigt ein kleines Bild Ritters „ Hofconcert im Karls⸗
ruher Schloß “ mit einem täuſchend wiedergegebenen Spiegelbilde .
Auch eine Skizze „Ballgeſellſchaft “ bietet außergewöhnliche Brillanz
des Colorits und erinnerk etwas an das „ Ball⸗Souper “ Adolf Menzels⸗

Vielleicht , daß Caſpar Ritter auf dieſem Gebiete der Geſellſchafts⸗

ſchilderung noch weitere glückliche Schritte macht . Ein Portrait .
das den Künſtler ſelbſt darſtellt , ſehen wir von anderer Hand gemalt
von der Hand eines jüngeren Malers , deſſen Arbeiten diesmal die

Aufmerkſamkeit aller Kenner auf ſich lenkt . Neben dem Bildniß

Caſpar Ritters hat dieſer junge Maler noch ein Portrait Ferdinand
Kellers , ſeines Meiſters und Lehrers , ausgeſtellt . Beide Bilder ſind

von einer ſolchen Kraft der Charakteriſtik , einer ſolchen ruhigen Sicher⸗

heit des Vortrages und einem ſo farbenſatten , tiefen Coloxit , daß ſie
weit aus der gewöhnlichen Portraitmalerei des Tages herausragen
und etwas durchaus Neues , Selbſtſtändiges bekunden . Kein Wunder ,

daß Meiſter Keller dieſen Schüler beſonders lieb gewonnen hat , wie

ſchon daraus hervorgeht , daß er ſich ohne Bedenken gern von ihm dar⸗

ſtellen läßt . So bringt auch der Mannheimer Kunſtverein gegenwärtig
ein Portrait des genannten Meiſters , von demſelben Schüler gemalt ,

zur Ausſtellung , das die außergewöhnliche Kunſt dieſes jungen Talents

in gleicher Weiſe , wie die oben genannten beiden Bilder , klar erkennen

läßt . Otto Pr — das iſt der Name dieſer verheißungs⸗

vollen , jungen Kraft — hat in Mannheim , ſeiner Vaterſtadt , ſchon

längſt in kunſtverſtändigen Kreiſen durch ſeine ſich immer werkhvoller

geſtaltenden Arbeiten Intereſſe zu erregen gewußt . Jetzt hat er auch

. abgeſehen von allem Lokalerfolg — die Probe an gefahrvollſter
Stätte beſtanden und gezeigt , daß er ſeines Weges zu immer höheren
Zielen ſicher iſt

Da wir hier unwillkürlich auf unſere Stadt zu ſprechen gekommen

ſind, dürfen wir vielleicht ein paar Bemerkungen einſchalten über den

Ruf , denMannheim auswäris und zwar in einer Kunſtſtadt wie

München in tünſtleriſcher Beziehung genießt . Hält man daſelbſt bei

einigermaßen über unſere Stadt unterrichteten Künſtlern darüher

Umfrage , was ſie von unſerer Stadt eigentlich wiſſen oder gehört

haben, ſo fällt die Antwort im Allgemeinen günſtig aus . Man weiß
die Opferwilligkeit unſerer kunſtſinnigen Kreiſe dort wohl zu ſchäßen
und die zahlreichen Aufträge , die von privater Seite von hier aus
an Münchener Künſtler ergingen , ſind nicht danklos erledigt worden .

Es wird uns hoch angerechnet , daß ſich hier zahlreiche kreffliche

Privatkunſtſammlungen befinden , daß mehrere vornehme Mannheimer
Häuſer Originalwerke Böcklins , Feuerbachs , Stucks , Thomas , Kunz ,

Meyers, Antonio Rottas , Adolf v. Meckels u. ſ . w. beſitzen , daß kunſt⸗

ſinnige Jamilien Meiſter wie Lenbach , Erwin Kurz u. A. m. zu

künſtleriſch werthvollen Portraitſchöpfungen zu veranlaſſen wußten ,
die Stadt ſelbſt bedeutende Ankäufe — man denke nur an Feuer⸗
bachs „ Medea “ und Lenbachs „ Bismarck “ — für ihre Gallerie be⸗

wirkt⸗ und zu ihrem Schmucke in letzter Zeit größere Denkmäler er⸗
richtete , daß der Kunſtverein zahlreiche Collectivausſtellungen von
Werlen moderner Künſtler veranſtaltete und ſich auch unſere Kunſt⸗
handlungen durch Veranſtaltung permanenter Gemälde⸗Ausſtellungen
oder zeitweiliger Ausſtellungen von modernen Radirungen kräftig be⸗
thätigen — kurz , daß ſich hier in den letzten Jahren ein reges Lehen

auf dem Gebiete der Kunſt entfaltete . Wenn ſich dabei Schwächen
zeigten und Mißgriffe mit unterliefen , ſo wiſſen die guten Münchenen
nur zu wohl , daß auch ſie in dieſer Beziehung nicht unfehlbar ſind .
Doch zum Beweiſe, daß dieſe Werthſchätzung Mannheims in Münchener

Künſtlerkreiſen keine Fabel iſt , laſſen wir hier die Worte eines

Münchener Schriftſtellers modernſter Richtung folgen , der nach einer

gründlichen Abrechnung mit den Münchener Kunſtverhältniſſen , in nur

zu anerkennender Weiſe auch unſere Stadt erwähnt und von ihr ſagt :

„Thatſache iſt , daß 3. B. die kleine Stadt Mannheim mehr Gemälde⸗
Liebhaber und Gemälde⸗Käufer aufzuweiſen hat , als die vielbelobte

Kunſtſtadt München . Ja , bei Apoll , was ſoll denn das bedeutens “

Literariſches .
Das erſte Septemberheft des Kunſtwart ( Herausgeber Ferd.

Avenarius , Verlag Georg D. W. Callwey , Maünehe enthälk; 8
arten . — Neue Geſammtausgaben . Von Adolf Bartels . — Neue
ramen . ( Schluß . ) Von Leonhard Lier . — Muſtkliteratur . — Ueber

die Erhaltung der Volkstrachten . Von Paul Schumann . — Die
Aeſthetik des läglichen Lebens , ( Fortſetzung . ) Von Carl Weitbrecht .
— Loſe Blätter : Einſamkeit . Von Leopold Weber . — Aphorismen
von Franz Grillparzer . — Das Kunſtwerk des Dalai⸗Lama . Von
Boreas . — Vom Tage ( Chronik ) , Ueber die publiziſtiſchen Leiſtungen
dieſer Zeitſchrift führen wir folgendes treffende Urtheil der Baßler
Nachr . an : Der Kunſtwart iſt das einzige literariſche Organ , das

vollſtändig unabhängig , unbeeinflußt von litterariſchen Moden und
Coterien , auf höherer Warte ſtehend Dichtung , Theater , Muſik und
bildende Künſte überblickt . Er bietet nicht nur dem ausübenden

Schriftſteller und Künſtler , ſondern auch dem Laien eine ſolche Fülle
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und Belehrungen wie kaum ein zweites Organ

eſer Art.

Möbel und Decorationen ,L . J . Peter , Kunstgewerbl . Etablissement I. Rangss .
Hofmöbelfabrik . Mannheim C 8 , 3 .

J . Beltermann , Mannheim E 2, 17 .

4

Telephon 1232 . Schueider für feinere Herreumoden . Groſtes
Lager in exquiſiten Stoffen . 52319

Vorsicht ist geboten de anbe geblae ,
meiſt winderwerthigen Waſchmitteln . Das ſeik ca . 20 Jahren im

Handel befindliche echte Dr . Thompſon ' s Seifenpulver hat ſich big

Kaanich
als das beſte , billigſte und bequemſte erwieſen . Reberan

an
flich.



Gelteral⸗Auzeiger : Maunheim , 14 . September,

„ Stenographie
u. Maschinenschreiben lehrt
Zzu jeder Tageszeit 69571
Fdr Burekhardt , K 3, 21I .
zepr. Lehrer der Stenographie .

Gündliche , Nachhilfe
in Latein , Griechisch ,

Französiseh , Rechnen
und Deutsch vird er -
theilt . 64272

Jäh . in der Expedition dieses
Blattes .

Unterricht
in Buchführung , Briefſchrei⸗
ben , Aufſatz u. Rechnen .
Fr . Mathes , G 7. 40, 3. St .eeeeeeeeeeeeee

Zu einem

StiekREKurse
werden noch einige Theil⸗
nehmerinnen angenommen ;
guch werden daſelbſt Zeichnungen
für Weiß⸗ und Buntſtickerei aus⸗
geführt . 70294

Zu erfragen H 5 , 11 , 3. St .

Echnell⸗Lehr⸗Bügelkurz
für Neu⸗ , Fein⸗ und Glanz⸗
wäſche , nebſt Auleitung zur
Bereitung der rohen und ge⸗
kochten Stärke . 67827

bei Frau Kramer ,
.

Suche mich mit —3000 Mark
an rentablem Anter⸗

nehmen 0 betheiligen . Nehme
auch gute Vertretungen . Caution
bis 15,000 Mark . Offerten
unter No. 71296 an die Exped
1 N

4

Sraſtlien .
Ein in Braſilien ſeit vielen

Jahren etablirter gewandt . Kauf⸗
mann , der momentan iſt Europa
iſt und daher weitere Aufſchlüſſe
eventuell mündlich ertheilen kann ,
wünſcht die Vertretung von einer
od. niehreren bedeutend . Fabriken .

Gefällige Offerten unt . A. B.
Nr . 71271 an Herrn J . Grether ,
Kaufhaus in Mannheim .

—

PC
Ich warne hiermit Jedermann

meinem entlauf . Sohn Fridolin
etwas zu leihen oder zu borgen ,
indem ich keine Zahlung leiſte .
71340 Frd . Brückel . J 8, 24.
FCCCCT
Zum Ausbeſſern von Herren⸗
kleidern , ſowie allen auderen
Sachen in und außer dem Hauſe
empfiehlt ſich 71235
Frau Balz , Bellenſtr . 8, 3. St .

Junge Fran ſucht lagsüber
ein Kind zu ſtillen . 71248
Nibere in der Exped ds. Bl.

Portemonnaie mit Inhalt in
d. Nähe des Pfälzer Hof gefünden .

Abzuhol . G 7, 4, 2. St .
Zum Weißnähen wird ange⸗

nommen . U 1, 13, 2. St.
70206

1 Mäpchen , das ſchön Weiß⸗
nähen , flicken und ſtopfen kann ,
hat noch einige Tage zu ver⸗
geben . Näh . im Verl . 70802

Eine tüchtige Kleidermacherin
empf , ſich in u. außer dem Hauſe .

Zu erfr . Scholl , L 10, 8 und
0. 7039915

zum Brennen , kauſt 71015
Zacharias Oppenheimer

Mannheim , 7, 17Ta u. b .

Gebr . Schrank für Modiſtin

5 kaufen geſucht . Näheres im
erlag . 68652

Für Wirthe .
Geſchäftsaufgabe wegen wird

preiswürdig abgegeben : 1 großes
Polyphon mit 33 Blatt , 1 Pianino
(v. Schwechten , Berlin ) . 1 Eis⸗
ſchrank , 1 Mehlkaſten , 1 transp .
kupf. Wurſtkeſſel , 1 großer Spiegel ,
1 ſchmiedeiſ . Kleiberſtänder , 1 Pa⸗
tent⸗orkzieher , 1 ſchmiedeiſ . Fuß⸗
roſt , alles noch faſt neu , mehrere
Weinfaß , darunter 3 Halbſtück
20818s L 15 , 10, Weinreſtaur .

Pianino
altdeutſch , mit ſchön . Ton , billig
zu v. FE 2, 9a, 2 Tr. , Eckh. 88881

wenig gebraucht ,Pianino mit ſchönem großer
Ton , billig zu verkaufen . 71053

1, 8 , Kaufhaus .

Eiln ordenkliches Mädchen für
Hausarb .geſ. N 4, 23 part . 71049

Tüchtige

Taillenarbeiterin
geſucht . B 5, 12 . 70806

F.
ein Kurz⸗ u. Strumpf⸗

waarengeſchäft ein
Lehrmädchen

— geſucht .
Off. unter 71045 g. die Expd .

Eine ſn der Colonfalwaaren⸗
Branche kundige , gewandte

Verkäuferin
ſucht in dieſer oder anderer
Bräuche Stelle , iſt auch bereit ,
eine Fillale zu übernehmen .

Offerten werden unter K. L.
No. 71076 durch die Exp. erb.

71045

Ein jüngeres , braves Mädchen
aufs Ziel geſucht . 70659

F 2, 12, 2. St .

Geſucht auf 1. Oktober ein
Mädchen von hier aus beſſerer

lilie zur Beaufſichtig . eines
öjähr Knaben in den Nachmit⸗
tagsſtunden . Kenntn . im Franzöſ .
erwünſcht . Näh . im Verl. 70836

Sehr gut erhaltene Spezerei⸗
Einrichtung zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 70204

Kameltaſchen⸗Divan ( neu )
preiswürdig zu verkaufen .
70961 R 3, 16.

Gelegenheitskauf
in Ludwigshafen : s ſchöne Bau⸗
plätze , worunter ein Eckplatz ,
nebeneinander liegend , 912 Im
umfaſſend , gegen Baar um Mk.
6500 ſofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 71198 an
die Erpedition ds. Bl .

Rheinpark .
Brennholz für Bäcker , zwei⸗

ſpiel . Kegel mit Kugel , eine
Parthie Quader , Platten ,
Mauer⸗ und Backſteine , alles
billig , zu verkaufen . 70863

Die beim Abbruch des

Hauſes C 3 , 16 frei⸗
werdenden 69580

Feuſter, Thüren ,
Fiufahetsthore , Oefen,
Ziegeln, Bauhölzer it .

ſind zu verkaufen . Kauf⸗
liebhaber mögen Offerten
abgeben bei Architekt Aruo

Möller , C S , 1I.

Erſtklaſſige Thüringer

Chriſlbaumſchmuck⸗Fabrik
ſucht für den dortigen Platz
und Bezirk einen intelligenten ,
rührigen Herrn als 71323

gent .
Offerten unter J . . 6608 an

Rudolf Moſſe , Berlin 8. W.

Zur Führung der

Regiſtratur
und leichtere ſchriftliche Arbeiten
ein fung . Mann per ſofort
geſucht .

Offerten unter No. 71056 an

in junger Mann mit guter
Schulbildung und ſchöner
Handſchrift kann ſofort in
ein hieſiges Notariatsbureau

eintreten . Offert . mit Zeugniß⸗
abſchriften u. Nr . 71314 d. d. Exp.

Güchtig. Haustrlegraphen⸗
und Celephonmonteur

geſucht . Nur Bewerber mit gut .
Zeugniſſen wollen ſich melden .
Frankl & Kirchner

Vertreter von 71266
Siemens & Halske .

Bei der Perſonen⸗Ueberfahrt
Maunheim ⸗Ludwigshafen
kann ein 71275

küchtiger Maſchiniſt
mit guten Weiete eintreten .

C. Arnheiters Erben .
1 gebrauchtes5

Hofthor ,
—5 Meter breit u. —4 Meter

hoch, Eiſen⸗ oder Holzkonſtruk⸗
tion ſofort zu kaufen geſucht .

Offſert . erb. an die Exped . ds.
Blattes sub B. U. 70852 .

n⸗ u. Verkauf von ge⸗
tragenen Kleidern ,

Schuhe u. Stiefel ꝛc.

M. Schäfer , Mittelſtr . 84 ,
2. Stock . 66876

Gekrag , Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 47854

Niehöchſten Preiſe
für Alteiſen , Metalſe , Säcke ,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
Jälle zꝛc. zahlt U. holt ſelbſt ab 7872

Sigmund Kuhn, F 8, I7 .

Deere Flaschen falſt und
verkauft ; ebenſo ſind 1000 1anfChampagner⸗Flaſchen ſtets auee

ſe20
Berthold ,Q 7 11.
e

8

ſchäftsm . ,
Näb . S

Haus in der Schwetz. Vorſt.
rentabel , auch geeignet für Ge⸗

u. günſt . Bed. zu pk.
ckenhſtr .25, 4. St. r. 71028

Fin floltgehendes Friſeurge⸗
ſchäft in frequenteſter Lage

Maunheims , nachweislicher Ren⸗
tabilität , zu verkaufen . : Zu erfr .

bei Jacob Sternheimer ,
Immobilienag . F 7, 19.

Zwei nußbaum Conſols mit
70191

Näh . Marmorwaarenfabrik ,

71024

Marmorplatte zu verk .

Ehmiller , A 2, 25 .

Jung. tücht. Korbmacher
findet auf grüne Arbeit dauernde
Beſchäftigung . 71320
Heinrieh Breunig ,

Heßloch .

Nebenverdienſt
finden ſol . Perſonen j. St . in den
verſch . Sparten bei prompter
Proy . ⸗Regulirung .

Offerten sub Nr. 69301 an die
Expedition dieſes Blattes .

NCcdles .
Ein Lehrmädchen aus anſtänd .

Familie gegen Vergütung für
den Laden geſucht . 70689
Naüh. Alwine Hanf, CG 1, 5.

Angehende Verkänferin ,
die ſich auch für ſchriftliche Ar⸗
beiten eignet , geſucht .

Offerten unter b. Nr . 71342
an die Expedition dſs . Blattes .

l 171Cüchtige Büslerin
auf Hemden und Fragen , ſür
mehrere Tage in der Woche
in dauernde Beſchäftigung ſofokt
geſucht. 7100⁰

9 5 , 19 .

Tüchtige Rock - und

Taillen - Arbeiterinnen

geſucht . 71253

Wertheimer⸗Dreyfus , l 2, .

Haushülter in.
Ein tüchtiges , ſolides Mädchen ,

welches gut bürgerlich kochen u.
das Hausweſen führen kann , in
einer kleinen Familie ſofort
geſucht . Zu erfragen B 2, 89,
parterre rechts . 71232

Tüchtige 69685

Rock⸗ u. CTailleuarbeiterin
geſucht . Kalofleiſch, A1 . 9.

Ordentliches 0
71109

Dienſtmädchen
für Hausarbeit aufs Ziel geſucht .

S , 15 .

Lehrmädchen .
welches das Bügeln gründlich
erlernen will (kein ſog. Schnell⸗
Kurs ) , kann unter günſtigen
Bedingungen eintreten . 68499

5 , 19 , part .
Lehrmädcehen bei ſofor⸗

tiger Bezahlung geſucht .
Ofſerten unter E. M. Nr. 71343

an die Expedition dſs . Blattes .

Lehrmädchen in ein beſſeres
Geſchäft geſ. Näh . M4 , 7. 71268

Alleres Mädcen od. Frau
für kleineren , einfachen Haushalt
geſucht. 71833

Schriftliches Anerb . unt . A. 2
No. 71383 an die Exped . d. Bl.
Mädchen für Hausarb . p. 1.
Ole ge .N d t nin
Tüchtig Zimmermädchen aufs
Ziel geſ . N 7, 10, part . 71247
Ein ordentl , füngeres Mädchen
für den Kindern
geſucht . Frau O geS ; ,
7121je - Kaiſerring 40 .

Lehrmädchen ,
welches das Bügeln gründ⸗
lich erlernen will , kann unter
günſtigen Beding ungen ein⸗
treten 34186

K I , 2 breite Straſte .
Geſucht per 1. Okt . ein gedieg .

Mädecehen
für Küche und Haus . 71307
— Mid ,Z baeterte .

Ein Mädchen für Hausarbeit
geſucht N 4, 24 . 71308

Ein brav . fleißiges Mädchen
für Hausarbeit per 1. Okt 571310 G 3, 11, 3. St . , Vor 9

1 Mädchen
für Hausarbeit geſucht .
71348 4, 9, 2. Stock .

Ein ordenkl . Mädchen aufs
Ziel geſ. G 6, 21, 2. St . 71820

20 —25 tüchtige
Maurer geſucht .

Näheres K. Löb , Bau⸗

geſchäft . 70418

( Werfthalle alter Zollhafen )
eee ee ee ee

15 20 tüchtige

Maurer
geſucht . 71287

H . Koopmann ,
Baugeſchäft , G 7 , 33 .

Tüchtige Spengler u. In⸗
ſtallateure ſoſort geſucht . 206

Großte Merzelſtraße 255.

Laufmädchen
geſucht 71048

Dr. Haas ' sche Druekerel .
Jüngeres Mädchen von

Auswärts
155

Laden und etwas
häusliche Arbeiten geſucht .
Metzgerei Sehneider ,

C2 , 19 . 70298

2 Bettladen mit Roſt u. Roß⸗
1 Chiffonier 1

Vertikow , 1
Peluche Garnitur , 1 Waſchkom⸗
mode mit Marmorplatte billig
zu verk . N. 0 6, 2, part . r. 70848

haarmatratzen ,
Spiegelſchrank , 1 in feines Wein⸗Reſtaurant

geſ . Kathol . Bewerberinnen
mit guten Zeugit . werd . bevorz .

Fer 1. Oktob , wird eine tücht .

1 Reſtaurationsköchin

Näheres in der Exped . 71054

Geſucht aufs Ziel .
Mehrere gute , ſowie einfache

Köchin . , Haus⸗ u. Kindermädchen
in Privat und Wirthſchaften in
kl. Familie . 0 A, 10 . 71238

Junges Mäßdchen aufs Ziel
geſucht . Zu erfragen G 7, 15,
3. Stock . 70797

Monatsfrau , gewandt und
alleinſtehend geſucht .

Näheres B 2, O, part .
70199

Lach1
Stelle geſucht !
1 zuverläſſiger tüchtiger Mann,

verheirathet , mit gut . Handſchrift
u. Ia . Zeugniſſen , ſucht in

rößerem Geſchäfteirgend welchen
ertrauenspoſten als Bureau⸗

diener oder dergl . Kaution kann
in der Höhe bis zu M. 20 . 000 . —
geſtellt werden . 71124

Gefl . Oſſerten unt . H. 62791b
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. Maunheim .

bſacht hie Commis , 18 Jahr
alt , ſücht hier oder Umgebung
Stellung . Off . unter Nr. 70708
an die Exped . dſs Bl . erbeten .

Ein im Serviren gewandter

junger Mann
( gedienter Kavalleriſt ) ſucht Stelle
als Diener oder Kütſcher . Zu
erfragen 15. Querſtr . 73 . 5

Gut empfohl . Mädchen ſuchen
u. finden Stellen . Comptoir Hart
mann , F 6 , 6ſ/ . 70110

Fräulein , tücht . Stenograph .
u. Maſchinenſchreiberin ſucht ſich
zu verändern . Eintritt ev. ſof.
Offert . unter Nr . 70497 an die
Exped . ds. Blattes .

Hräulein
mit ſchöner Handſchrift u. Kennt⸗
niſſen der franzöſ . Sprache ſucht
Stellung auf einem Bureau .

Näheres im Verlag . 71251
Ein Mädchen , welches das

Kleidermachen erlernt hat , und
ſich willſg allen häuslichen Ar⸗
beiten unterzieht , ſucht Stelle auf
1. Oktober. Näh . im Verlag . 71297

8
1

Lehrling
mit guter Schulbildung und aus
anſtänbiger Familie , welchem von
Anfang an eine kleine , bei be⸗
friedigenden Leiſtungen halbjähr⸗
lich ſteigende Vergütung gewährt
werben ſoll, findet bei uns zum
1. Oktober Stellung . Selbſtge⸗
ſchriebene Meldungen ſind bis
ſpäteſtens zum 20. September

37 ——

einzureichen. 71316

„ Atlas, “
Deutſche Lebensverſicherungs⸗

Grſellſchaft
in Ludwigshafen a. /Rh .

Für einen ſungen Mann mit
guker Schulbildung iſt eine kauf⸗
männiſche

Lehrſtelle
offen , event . ſoſort . Vergütung .

Oſſerten unter K. Nr . 66722
an die Exped .

ceeeeeeeen 2
Geſucht : 2 Zimmer m. Küche

( part ) auf 1. Okt . Off . u. E K.
70805 an die Exped . ds. Bl .

2 Zimmer mit Küche in ſch.
Hs. auf 1. Oktober zu miethen
geſucht . Off , ant . No. 70666 an
die Expedition dſs . Blattes .

eine Wohnung in beſſerer Lage
der Oberſtadt von —4 Zim .

wird von einer alleinſtehenden
älteren Wittwe geſucht . Offert .
an die Exped . unter No. 71195 .

Großer luftiger Keller
in der Nähe des Marktes ſofort
zu miethen geſ . Off , sub . No.
71031 an die Exped . dſs . Bl . erb.

WSSsdagssgsagsss

Junger Mann ſucht möbl.
Zimmer auf dem Linden⸗

hof . Offerten mit Preis
unter Nr . 71022 an die

Expedition .
Frr

Wohnung ,
3 Zimmer , Küche mit Ab⸗
ſchluß geſucht .

Offerlen mit Preisangabe unt .
N . bsces an vie Speb ks l

Geräumige Werkſtätte ,
Schwetzinger⸗Vorſtadt od. Secken⸗
heimerſtr . zu miethen geſucht . Off.
unter Nr . 71283 an die Exped .

Möbl . Zim . mit Gelegenheit
zux franz . Converſation geſucht .

Off . mit Preis unt . Nr . 71273
an die Exped . dieſes Blattes .

Junger Mann ſucht per 1.
Oktober mbl. Zimmer mit Klavier .

Offert . mit Preisangabe unter
No. 71279 an die Exped . d. Bl.

8

6 nen hergerichteter1 1, 12 Saden mit Zim. ,
Küche und Werkſtätte per 1. Okt.
zu verm . ; ebendaſelbſt zweiter
Stock und Gaupenwohnung .

Näh. bei Rechtsagent Freytag ,
C , 10/é1II . 71210

Bureanz

N 3 4
3 geräum . Zimmer

1907 als Bureaulokali⸗
täten per ſofort zu vermiethen

Näh . parterre , rechts . 66805

Roſengartenſtraße Nr . 19 .
Helle Bureauräume im

Souterain zu vermiethen eventl .
mit Wohnung in der J. od. III .
Etage von 4 Zimmern , Bad u.
Magdkammer ꝛe. 11117

Näheres T 6, 24.
7

Schillerplatz .
Ein Sagl für Bereinslokal

oder für Tanzmeiſter geeignet ,
ſofort zu vermiethen .
Stützel ,

20 . 65464

A 3 6
5 Zim . n. Küche

1 95 Part . ⸗Wohn . ,auch
für Bureau und Engros⸗Geſchäft
ſehr geeignet , ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 66718

B 4, 14 Kicge Ju v. 70126

B 6,
leeres Zim . g alleinſt .
Fräulein oder Frau ,

welche tagsüber eine Stelle begl. ,
zu verm . Näh . 4. Stock . 70048

0 part . , Wohng. , 6B 6, 22a Zimmer , Rüͤche,
Zubehör , ganz oder getheilt , zu
vermiethen . 69888

Näheres parterre .

B 7, 19f . Stadtypark ,
4. Stock , 9 Zimmer u. Zubehör
zu vermiethen . 67024

Näheres A. Blumhardt ,
Architekt , B 7, 19, Hof .

Eckhaus , 4. Stock ,
0 15 16ſchdſe Wohnung . 7
Zimmer u. Zubehör per 1. Okt .
zu vermiethen . 70800

0 2 6 Galleriezim an ſolide
2 O Perſ . zu 5 M. zu v.

Näheres 2. St . 70982

0 3 7 gr. ſehr helle Räume
mit Glasdach ſammt

2 Parterre⸗Hofzimmer m. Küche
per 1. Oktober zu verm . Aus⸗
kunft L 13, 24, 3. St . 71091

* 4. St . , 2 Zimmer u.
C4 , 19 Kuche an ruh , Leute
zu vermiethen . 70593

0 75 Hochparterre , Eckwohn ,
5 Zimmer und Zubehör

per ſofort oder ſpäter ſehr preis⸗
werth zu vermiethen . 69596

Näh . Immob . ⸗Bureau , P1,9 .

D 4. 5 Niched Irn7065

. 7 , 20
—7 Zim u. Küche

zu verm . Näheres
Hinterhaus b. Schick . 71229
N 2. Stock , ſofort zuE 25 14 bez. —6 Zimmer
und Küche ze.

0 6 5 Heidelberger -
Strasse .

Abgeſchloſſener 3. St . 5 Zimmer
mit Zubeh . per Oktober zu v.

Näheres 2. Stock . 70194

5N Y neu hergericht . Hoch⸗35 , 12 bartehre 5 Zimmer
mit allem Zubeh. zu v. 70068

—8 Zim . pr. Okt .0 25 2 zu verm . 65497
Näh .3. Stock Vorderh .

B 7 12 3. St . , 4 Zim . u.
0 Küche in freier Lage

wegen Wegzugs von hier ſof. od.
ſpät . z. v. Nih . R 7, 13, p. 70869

3 Zim , Alkov u.
8 4. 23 Küche zu vermieth .
Näh . part . rechts 70656

3 1 (Sternapotheke) ſchöne
395 Wohn . ,3 Zim. , Küche,

Manſ . u. Keller per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 70065

Zimmer , Küche u .
＋T 5, 4 Zubeh . z. v. 70727

1 Zimmer 1. Küche1 5. 18 an einz. Perſon zu
vermiethen . 70823

8 2 2. Sꝗ . , 4 immer ,
1U 32 13 Küche u. Zubehör
im Abſchluß p. 1. Okt . z. verm .

Näh . N 4, 23. part . 66929
91 Vorderh . , . , 3. undI4 , 21 4. Skock, je 5 Zim. ,

Küche , Magdkam . und Zubehör .
Seitenbau , 2, 3. u. 4. Stock ,
je 2 Zim . u. Küche , abgeſchloſſen ,
per 1. Nop. zu vermiethen . 70882

Näh . 8 2 , 8 , 3. St . , rechts .
33 . ,Badez . , Spelſekeu

Küche zu vm. 70726

Große Wallſtadtſtraße 58 ,
ſchöne Wohnung , 4 Zim. , Küche
u. Zubeh . m. Balkon zu v. 70847

Augartenſtr . 31 Neub . ſch. Woh .
. ,Küche ꝛc. p. 1. Dez. od. 1.

Jan . z. v. Zu erfr . L 15, 10, ptr . 10817

Gontardſtr .4, Neubau , nächſt
der Lindenhofüberführung , 2. 8.
und 4. Stock , je 5 Zim. , Bade⸗
Zim. , Magdkam . , 2 Balkon nach
vorn und hinten Ausſicht in den
Schloßgarten ; im 5. Stock 3
Zim . und Küche zu vperm. 70395

Näheres 8 A, 18 , 3. Stock .

Eichelsheimerſtr .33, 2 Zim .
u. Küche an ruh . kinderl . Leute
zu vermiethen . 70884

Näheres Frau Riehl .
Seckenheimerſtr . 25 , 1 ev.

2 gr. hübſch möbl . Zimmer zu
verm . Näh . part . 71017

Seckenheimerſtr . 58 , 2 ſehr
ſchöne Wohnungen im 3. und
4. Stock , im Seitenbau , je
2 Zimmer u. Küche per 1. Okt.
zu vermiethen . 70475

Näh 2. Stock , Vorderbau .

Hepplerstrasse 21 ,
nächſt demneuenGymnaſium
ſind einige Wohnungen von

—4 Zimmer per ſofort oder
ſpäter , ſowie ein Laden ſofort

U5 ,

Ae vermiethen . 70607
Näh . 3. Stock bei Correll

daſelbſt .

58 , 9
2. St . , 4 ſchöne Zim⸗
mer , Küche u. Zuübeh.

wegen Verſetzung ſofort
ſpäter zu vermiethen .

oder

N Rheinſtr . , 2 elegantE 8, 1

70453

10% 10 unmöbl . Zim, , ſep .
Eing . für Hrn . od Dame ſof. zu
. ; I mbl . Zim für anſt . Dame .

Näheres im Laden . 70803

750 nächſt d. Hafen ſind＋ 7, 143 große Zim . als
Comptoir bis 1. Nov . zu verm .

Näheres 3. Stock . 70834
6 Loutſenring ,s Tr. ,F 5 24 5, 6 od. 8 ſchöne

Zim. , Küche u. Zubeh . ſof. zu v.
Näh . part . Vorderhaus . 70542

6 6 5
3. St . 2 Wohnungen ,

5 2 Zim. , Küche und
Keller zu verm . 70370

6 6 5 Gaupenwoh . , 3 Zim .

0 7 3 großes leeres Zim .
7 gegen die Straße

im 2. St . zu verm . 7064⁵
4. St . , 2 Z. u. KücheG8,19 S —

1 1 Breiteſtr . , 3 Zimmer ,
11 O Küche u. Zubeh . , 1

Zimmer , Küche u. Zubehör ſof.
zu permieihen . 11051

1 Zim u. Küche im7, 34 1 0 ſof .z. v. 70801

1 8 11
2 kl. Wohnungen

85 zu verm 71057
Näh . B 6, 15, Löwenkeller .

2 Zim . und KücheII 9, 29 auf 1. Oktober zu
verm . Näh . Wirthſchaft . 71300

Gaugbare

Metzgerei
in einem Vorort Mannheims
zu vermiethen oder zu verkaufen .

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 70170

Eine Wirißſchaft
mit ſehr guter Metzgerfiliale
(ev, auch getrennt ) , zu verm .

Näheres im Verlag 70535

9 75 2 Magazin zu verm .
Näh part Lad. 68790

E 8, 8 ſchöne helle Werk⸗

zu vermiethen .
ſtätte ovd. Magazin

Näheres parterre .
71265

I 10 28 Magaine mit
7 Stallung ,

Souterrain , Lagerſchuppen
n. Bureaux , groß . Hof , zu
verm . 69676

Werkſtätte für ein ruhiges
Geſchäft zu vermiethen . 70996

Tatterſallſtraße 31.

D 5, parterre , Büreau ,

er. zu vermiethen .

5 Manſardenwoh ,H 10, 29 2 Zim . u. ch
zu vermiethen . 571184

K 3, 28
K 8, 9 Fae d . Bim .

Küche , 2 Kammern
per 1. Oktober zu vermiethen .

Näh . 2. Stock . 68807

1 fchöne Man⸗L 2 , 7
ſardenwohng . ,

3 Zimmer , Küche und Zube⸗
hör an ruhige Familie per
1. Oktober zu vermiethen . 704122

Colliniſtraße 4, Wohnung ,
5 Zim . mit Zubehör bis Oktober
zu vermiethen . 67772

Näheres U 6, 10.

*Collinistrasse 6,
efe helle Räume , . , 2. u.

2. Etage , je 2Wohnungen mit
3 u. 4 Zimmer , Badezimmer
und Magdkammer per 1.
Oktober zu verm . 70632

Näheres bei
Jos . Braun , G2 , 13 .

Colliniſtraße 20 ,
1 Tr .

hoch, je 4 Zimmer mit
Balkon , Manſarde , Küche und
Zubeh , ſofort oder bis 1. Oktober
zu vermiethen . 70242

Näh . bei Wellenreuther , P 8, 1.

Neubau ,
Lameyſtraße 11, 2. u. 3. Stock ,
elegant je 7 Zim. ,
Badezim . nebſt Zub . per 1. Okt .
zu vermiethen . 69188

Näh . bei Ad . Arras , Q 2, 22.

2 Tr , einf möblitk .
Zimmer z. v. 71071

6 4
2 TrSchillerpl 1 gut

? T mbl . Zim. 3. v. 70822
am Schillerplatz , ein0 4, 2 ſchön möbl . Zim . auf

d. Str . geh .d. 1. Okt . z. v. 70954

2 Tr . , 1 gut möbl .04 , 18 Zim . an anſtänd .
Fräulein zu verm . 70308

0 4, 20ʃ2 1 Zim . b. 15. Sept .
oder 1. Oktbr . zu verm . 71162

U 4, 6
3. Stock , ein ſchöͤn
möbl . , großes Zim .

. 3

zu vermiethen . 70843

D 5 part . , möbl . Zim .
per 1. Oktober er.

zu vermiethen . 71066

2 ſchön möbl . Zin⸗
mer ſofort zu ver⸗

70704
5, 6

miethen .
4. Stock , 1gutmbl . Zim.1 55 7 57 1. Okt. zu v. 71175

D 5, 15 Zeughauspl ,1 Tre
2592 2f. mbl. Z. ( Wohn⸗

u. Schlafz .an? beſſ . Herren , 70179

D 6˙ 2 kbemelbet 21218
6, 1 2. Stock , 1 gut

möbl , Zimmer
an 1 Herrn oder Dame zu
vermiethen . 70789

E 2, 15 2 Tr. , 1 kl. möbl .
Zim . bis 15. Sept .

zu vermiethen . 70284

E2 , 15
2 Tr. 1 ſch. m. Zim .

I. Oktob. zu verm .
an einen Herrũ bis

N 2 eiuf , möl , Zim in⸗E5,18 5

Breite⸗Straße .
Schöne Wohnung , 4 Zimmer ,

Küche nebſt Zubebör per ſofort
zu vermiethen . 70660

Näheres J 1, 1, im Laden .

Wohnung .
Aufang der Schwetzinger⸗

ſtraße 26 , 2. Stock , 4 große ,
ſchöne Zimmer , Küche und Zu⸗
behör auf 10 Oktober od. früher .

Erfragen B 2, 7, 2. St . desss

Mittelſtr . 125 u. 127 , 3 Zim .
u. 2 Zim . u. Küche ſofort oder
ſpät .zu v. Näh . i Laden . 69287

Mittelſtr . Nr . 148 , 2 Woh⸗
nungen , je 3 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 70277

Näheres Mittelſtr . Nr 146.

Hübſche Wohnung , 3 Zim .
u. Küche nebſt Zubehör ſof .
oder ſpäter zu verm . 67854

Näheres 5. Querſtraße 4.

71192

Oeinandergeh , an 1
oder 2 Herren mit oder ohne
Penſion billig zu verm . 70202

7 1. 8. St . [ks. einE 4, 12 2 frdl. möbl. Zim.
m. ſep. Eing . , a. d. Str . geh. , bill .
zu verm 704¹6

Part . ⸗Wohn, 5 Zim.85 19 u. Küche zu v. 11015
Nih . 1 Stiege hoch.

7 , 28 , 3 Tr. , möbl . Zim .
mitoderohne Peuſ . ſof. zu v. 70418

1 2part,gut möl. Zim.6 7,33 mit guter
licher Koſt zu verm . 70814

1 Treppe links , ein6. 7, 40 möbl . Zimmer an
1Herrn od. Dame zu v. 71203

2 Trepp . ſch. möbl .8, 16 Zim. z. v. 70970
gb & , 3. St . 16 8, 20 fein möbl. Zim. ſof.

zu vermiethen . 70241
I „ 1Jein möbl . Zim .H 25 7 zu verm . Näheres
Pariſer Neuwaſcherei .

2 2 Tr. , mbl . Zim m.I 5 , 1 Fam - Auſcht J ot
3 Tra , 1 ſchön mbl .1 7, 34 Zim. auf die Str .

geh. zu v. Preis 15 Mk. 65986
Ringſtr . 2 Tr . gutH 8, 5 möbl . Zim . a. d. St.

an beſſ . Hrn . zu verm . 71319

1 9 4. St . , ſchön inöbl .
[ Eck⸗Zimmer mit

Penſton ſofort zu verm . 70787
e. gut mbl . Z. p. 15.L 4, 8 od. 1. Okt . Sd. n

fetn möbl Hoch⸗. 1 1, 24 parterre⸗ Bimmet,
Wohn⸗ u. Schlafzim . zu v. 11221

L 12 Eparterre , möblirtes
2 9 Zim . z. ver . 70819
1 gut möbl . Part . ⸗L 14 , 2 Zim . zu v.
5602 . St , Bismarckftr .L 14,20 n. D Bauptbahnſ

1 fein möbl . Wohns u. Schlaf⸗
zim. p. 1. Okt . z. v. 76427

2. St . nächſt demL 14, 20 Bahnhof , Wutehl
Zim. ſof. od. ſpät . zu v. 70213

6. St . , möbl . Zim .N 3, 3 m. Penſ . z. v.

N 6 6¹ möbl . Wohn⸗ und
0 2 Schlaf⸗Zim . mit
Penſion zu verm . 70102

23 . Tr , eln möbl .0 4, 13 Zim . zu v. 71101
0 Plank . 3. St . 1 ſchönP 3, 1 mbl . Z. z. vm. 70854

4 1, 2 Tr , I ſch. möl . Zim.
ntit ? enf ( ſep. Eing . ) zu v. 71341

3 Tr . h. mbl . Zim m.P4, 12 Penſ . ſof. z. v. 70218
— — — — —

Fhorterte fb0 5, 1 0
Zimmer mit 2

Weten zu vermiethen . 70285

09 2 ſchön möbl . Zim .7, 9 ( Wohn⸗ und S hlaf⸗
zimmer ) part . mit eigenem Glas⸗
abſchluß zu vermiethen . 71354

Friedtichsring , R7, 13
2 Treppen hoch, möblirtes Zim⸗
mer ſoſort zu vermiethen . 5886s
I , D, 2. Et , ſchembl . Zim m.
Ausf. a. d. Str . u. Marktpl . pr .
Sept . zu vermiethen . 70415

Auf Mitte Juli im 2. Stock
3 ſchöne Zimmer , Küche und
Speiſekammer und ſonſtiges Zu⸗
behör zu vermiethen . Zu erfahren
H 8, 38, part . 63667

M 2, Ha&hb . Neubau.
Hochelegante Wohnungen ,

Simmer , Badezimmer ,
Füche , Speiſelammer nebſt
Dachkammern ꝛc. zu verm .
Näh . M 2 , 15b , part . 63647

N 1 Paxterre⸗Räume , zu
5 verſch . Zw. geeignet ,

ſowie geräum . Keller z. v. 71194
eine geräum . ſchöneN 1, 8 Wohnung , 5 Zun,

Küche u. Zubeh . , auch zu Büreau
ſehr geeignet , per 1. October
preisw . zu verm . 71193

0 3 10 *
Tr . rechts , 2 ſchöne

39 Zim , ſtraßenwärts ,
unmöbl . bill . zu verm .Zimmer per 1. Okt.

ri
71066

Große trockene

Keller
zu verm . K 2, 30 . 70858

68070

6) 2. Stock , 3 Zim .0 5, 12 Kammer , Küche
per 15. Okt . zu verm . 71140
EEE

Schöne Eckwohnung , mtt
freier Ausſicht , 3 Zimmer mit
Balkon , Küche und Zubehör bis
1. Oktober zu verm . 68278

Herm . Mack ,
Wallſtadtſtraße No . 56 .

2 Zimmer und Küche ſofort ,
3 Zimmer und Küche per 1.
November zuſammen oder ge⸗
trennt , ſehr geſunde , ruhige Lage
in großem Garten . Letzterer kann
mitbenutzt oder gepgchtet werden .
Streiber , 7. Querſtr . 18a. 70045

5 rechter Flügel , Aufg .
Bildergallerie , Zimmer 69, ein
geb. jg. Mann f. freundl . möbl .

Schlo

Zimmer m. gut . Penſ . 71199
2 nächſt d. Parks , 3

6, 2
Zimmer ſof., zu verm . 71220

8 1, 10 2. St . , ein möbl .
Zim . mit ſep. Ein⸗

gang an 2 junge Leute z. v. 70246

83. 2 b5 8fl . 208

84 , 23
1 mbl . Zim . an 1
ſol . j M. z. verm .

Näh. part rechts . 7065 7
2 8. Stock , hübſch möl .8 95 3 Zim . zu verm . 70503

* 2. Stk. , gut möbl .
1 1, 4 Zimmer fuͤr1 oder 2
Herren ſofort zu verm . 70197

3. St . , 1 ſch.14 . 15 Zim . zu 69627

1J 5, 6

möhl .

1 Tr. , fein möbl . hell .

tiſch zu vermiekhen .
Eckzim . mit Schreib⸗

INE 2. St . links15 , 10
70956

St. lnks ſcpar⸗
Eing . , ein möblirl .

Zimmer zu verm . 70826
2. St . 1 gut möb⸗1 6, 13 lirtes Zimmer zu

vermiethen . 70547

Ningſit TIge .1 6, 13 möbl . Zim mit 2
Betten an od. 29 . Kaufl. ep. mit
gut. bgl. Mittagst . bill . zu v. Jotes

3. St. , hbſch . mbl.

71001˙7


	[Seite 36164]
	[Seite 36165]

